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e eeeeeeeerreerrrrrrrereee Nochmals die Garantiefrage

Die freikonſervative Poft, eine Zeitung welche über die
53 der Regierung und auch der maßgebenden Reichs
jskreiſe gemeiniglich gut unterrichtet zu ſein pflegt kündigte
n Schluß der parlamentariſchen Seſſion ſchon für den
Juli alſo binnen acht Taſen an ein Räthſel das unter

vielen Räthſeln der gegeiwärtigen Seſſion vielleicht das
ringfügigſte und kleinſte ar deshalb nicht das am min
ſten bezeichnende iſt In ſo kurz bemeſſener Friſt noch den

halben Zolltarif die Garantierage das Tabaksſteuergeſetz in
weiter dann aber noch in ditter Leſung die beiden letztge
dachten Gegenſtände ſowie de ganzen Zolltarif zu erledigen

äre allerbeſten Falls nur mglich wenn in einer geſchloſſe
en Mehrheit eine geſchloſſen Anſicht darüber beſtünde was

beſchloſſen werden ſolle und jenn dieſe Mehrheit entſchloſſen
wäre über die Minderheit m eiſernem Fuße hinwegzuſchrei
ten Aber ſo weit wenigſten profane Augen von Außen her
en Zuſammenhang der Ding erkennen können iſt von ent
Peidenden Be und Entſchlüſtn in Wahrheit noch wenig die
Pede ſondern die öffentlichen Reichsdinge ſind noch immer in

Plllem Fluſſe Guſſe und Schſſe
Die Haltung welche das Zentrum und ſein maßgebender

Führer in der Sonnabendſitzug der Tarifkommiſſion beobachtet
Pat läßt kaum einen Zweifl übrig daß dieſer Partei der

hwere Preis noch lange niht genügt welcher ihr in der
Parantiefrage bereits gezahlt vorden iſt Hr Windthorſt ver
Pngt noch weitere Garantien ür die Verwendung der Ueber

vüſſe in den Einzelſtaaten jamentlich ſoll wie er in fröh
cher Dreiſtigkeit andeutete nihts davon für die lange erſehnte
e form des preußiſchen Unterrichtſweſens benutzt werden Jn

er t wir ſind weit gekommei wenn ſich der Vorkämpfer
es Ulramontanismus auch nur anmaßen darf Vorſchriften
ber die Löſung der wichtigſten Klturfragen im preußiſchen

Ftagate zu michen Und je mehrdieſen Todfeinden moderner
Peſittung der Kamm ſchwillt um o mehr ſchwanken die letzten

nabhängigen Charaktere welche dem Reichskanzler bisher
Footz alledem Kkuf ſeinen Wegen efolgt ſind Gerüchte über
Erntlaſſungsgeluche von Hobrecht Fllk und Friedenthal ſchwirren
in der Luft Halb ſchon zugeſteiden halb noch beſtritten

uten ſie doch darauf hin wi ſelbſt die konſervativſten
Ftaatsmänner mit innerem Entſtzen den Reichskanzler auf

mer ſchwindelnden Bahn erblicken die nimmermehr zum Heile
s gemeinſanen Vaterlandes ſihren kann Auch Herr

VBennigſen hat ſich entſchieden vie wir erwarteten ſo ſchwer
rade dieſem Manne gerade dieſer CEitſchluß werden muß erklärt
r ſich um den Preis des Antrezs Franckenſtein gegen eine
teichsfinanzreſorm

l So weit ſich bisher die öffentliſe Meinung hat ausſprechen
Pnnen und es iſt bereits reichlich geſchehen muß man konſta

ren daß wer immer an dem ncionalen Reichsgedanken als
In dem letzten ſichern Anke dem heil und troſtloſen
Virrwarr mer augenblicklichen Zuſtände feſtgehalten hat

ieſe Löſung der Garantiefrage s eine unrühmliche Nieder
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Nge empfindet Die ſchlimmen Folgen ihrer materiellen Sei
en ſind im erſten Augenblicke es Schreckens allerdings viel

Die Erbin s Herzens
Roman von F Vely

Fortſeſung

Hertha ſtand haſtig auf und durchmaß das Gemach ſollte
Pe eben wieder weit fort warum Um ihm nicht zu

gegnen Wo war ſie ficht Und jetzt war ja
n ihm abgethan jetzt kreuzte er ihren Weg wohl

Ein großer Spiegel warf ihn im Vorübergleiten ihr Bild
rück ſie erſchrak faſt vo der Fremdartigkeit ber Er
pPeinung nur ſchlotternd umhloſſen Rika s Kleider ihren
einen Oberkö rper ſie zupft daran und fühlte etwas

nifterndes in der Taſche de langen Schooßjacke Sie
jte darnach und zog ein verhittertes Papier hervor Ob
s eines jener Recepte war welche die ſeltſame Frau den
äubigern und abergläubiſchen Bauern verſchrieb Alles

ſie Bezug hatte nahm Lertha s Intereſſe in Anſpruch
hafte Phantaſie hatte ſichoft mit der Kräuterſammlerin

ſchmal zuſammengefaltet Blatt zeigte daß es ſchon
Zeit in S einer Pocktaſche Perunn etragen ſei

nur die Hälfte eines Brises große krauſe Buchſtaben
e des Schreibens ziemlich ungewohnten Hand

ſſionsgelder r x neues Koſtüm voll
mehr ſolch chriſtliche Liebesgaben brauchen

e und Holz bis zur Hexath noch lange warten
I in guter Schule geweſen möglich nach Aresberg

e n be e erH auf der e e AdreſſeMaldorf bei Aresberg

a ſinnend auf diet Bruchſtück eines Briefes
et in ſeiner Beſtimuung für Rika völlig unklar
Ha ſihynsgelder wiederholte ſie und fuhr dann mit

Nand über vi Augen vor denen es plötzlich hell ward
n zuegelt hatte vor kängerer Zeit die Freifrau dem

wenn er eine An
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übertrieben worden t hatſächlich wird die Sache ja freilich
immer umgekehrt ſich darſtellen wie rech tlich das Reich
wird nicht zunächſt die Erträge der neuen Steuern und Zölle
an die Einzelſtaaten abliefern und dann fich von ihnen ſeinen
Bedarf in der Form von Matrikularbeiträgen wieder eintreiben
wie es ja der Sinn des Antrags Franckenſtein iſt ſondern
es wird zunächſt praktiſch ſeinen Bedarf decken und den Reſt
dann an die Einzelſtaaten herauszahlen anders läßt ſich ſchon
aus techniſchen Gründen die Sache nicht gut erledigen und
die Gefahr daß Einzelſtaaten ihr formelles Recht geltend
machen um das Reich lahm zu legen iſt ja freilich
nicht naheliegend Aber die materielle tritt weit hinter die
moraliſche Seite der Niederlage zurück welche das Reich
erlitten hat Ein großartig angelegter unter tiefer Um
wühlung aller nationalen Verhältniſſe durchgeführter Verſuch
das Reich zu feſtigen zu kräftigen auf eigene Füße zu
ſtellen endet damit daß der Partikularismus vielmehr die
Bande lockert welche die Glieder des Reichs einheitlich
bewegen dieſe Thatſache und ihre ſei es auch nur moraliſchen
Folgen können gar nicht überſchätzt werden und es iſt wahrlich

keine Uebertreibung wenn man von einem innern Bronzell
oder Olmütz ſpricht

Ob ſich das Unheil noch wird abwenden laſſen iſt mehr
als fraglich und heute jedenfalls noch mit keinerlei Sicherheit
vorauszuſagen ſicher iſt daß eine tief greifende Klärung
unſerer politiſchen Parteiverhältniſſe eintreten wird Die
bevorſtehenden Schlußverhandlungen des Reichstags werden
ſich unter keinem geringeren Feldgeſchrei abſpielen als
unter dem weltgeſchichtlichen Schlachtrufe Hie Welf Hie
Waiblingen

Politiſche Ueberſicht
Die Miniſterkriſis iſt in Egypten nun doch zum

Ausbruch gekommen Das alte Miniſterium hat ſeine Ent
laſſung eingereicht Der Umſtand daß Cherif Paſcha ſich mit
der Neubildung des Kabinets beſchäftigt ſcheint eine glückliche
Löſung der ſchwebenden Fragen bedeuten zu ſollen Der neue
Khedive hat die Notablenverſammlung welche zumeiſt aus
Kreaturen des abgeſetzten Vizekönigs beſteht einberufen Die
Bedingungen welche der Sultan dem Khedive gegenüber auf
geſtellt hat werden von den europäiſchen Mächten einer Prü
fung unterzogen werden Die vom Sultan erlaſſene Note
an die Mächte liegt jetzt im Wortlaut vor Es heißt dort

Die Ereitgniſſe welche ſich ſeit einiger Zeit in Egypten ab
ſpielen ziehen die ernſteſte Aufmerkſamkeit Sr kaiſ Maj des
Sultans und ſeiner Regierung auf ſich Durch die freiwillige
Verleihung des Fermans vom 13 Rebuil Alhir 1290 an
Jsmail Paſcha hatte die kaiſerliche Regierung einen offenkun
digen Beweis ihres Verlangens gegeben zum moraliſchen und
materiellen Aufſchwunge in Egypten beizutragen unglücklicher
weiſe haben die Thatſachen der Erwartung nicht entſprochen
und auf dem Punkte wohin die Dinge heute gediehen ſind
bleibt Sr kaiſ Maj dem Sultan und ſeiner Regierung keine
andere Wahl mehr als zu verſuchen Egypten durch einen Akt
ſouveräner Juſtiz einer Situation zu entreißen deren Bedenk
lichkeit für Niemanden ein Geheimniß iſt Jn Folge deſſen
hat Se kaiſerl Maj der Sultan unſer erhabener Herrſcher
und Gebieter durch einen auf den einſtimmigen Bericht ſeines
Miniſterrathes hin erlaſſenen Jrade ſoeben die Abſetzung Js
mail Paſchas verkündet und die hohe Würde mit welcher er
bekleidet war ſeinem Sohne dem Muſchir Tewfik Paſcha
übertragen Dieſe wichtige Entſchließung der kaiſerlichen Re
gierung iſt bereits in Egypten notifizirt worden und ich erſuche
Sie dieſelbe in amtlicher Weiſe zur Kenntniß der Regierung

ſich Aufklärung darüber verſchaffen und dann Sie
warf den Kopf zurück und ein ſchmerzliches Lächeln umſpielte
ihre Lippen dann wurde das Blatt vielleicht eine Waffe der
Lehrer war ihr Feind und ſie ſah ein daß es rathſam
wäre zur rechten Zeit der Nothwehr zu gedenken und ſich zu
wappnen Der eine Tag hatte ihr Erfahrungen gebracht
welche ſie nie zu erwerben geahnt hatte

rleèehzd

11 Kapitel

Seitwärts vom Dorfe Niershagen auf einer halbbewaldeten
Anhöhe lag das Forſthaus es war einſtöckig und klein aber
ſauber und freundlich Kleine ſchattige Anlagen Gärten und
Ackerland dehnten ſich um daſſelbe aus und eine Allee mit
nutzbringenden Obſtbäumen beſetzt führte direkt auf das
Gebäude hin

Es war Alles ſtill um das Forſthaus ſo daß faſt der
leichte Schritt der ſchlanken Dame hörbar wurde welche den
Weg heraufkam Zuweilen blieb ſie ſtehen und ſchaute ſich
um ſann nach und ging weiter Endlich ſchlug ein Hund
an ſprang auf ſie zu ſchnupperte und bellte und lief in s
Haus zurück Gleich darauf erſchien eine ſtattliche Frau mit
weißer Haube und flatternden Bändern auf den Steinſtufen
die vom Hauſe niederführten blickte ſcharf auf die Kommende
ſchlug dann die Hände wie in freudigem Staunen zuſammen
riß mit einem Ruck die weiße Küchenſchürze ab und beeilte
ſich der Dame entgegen zu gehen

Nein Frau Baronin die Ehre und die Freude das
rechnen wir Jhnen hoch an ſagte ſie lebhaft und nickte dazu
bethenernd und hielt beide Hände der jungen Frau feſt in den
ihrigen ich habe an Sie jeden Tag gedacht ſeit Sie hier
ſind Kommen mochte ich nicht um nicht aufdringlich zu
ſein aber ich hätte Sie gar zu gern geſehen was man
o klein gekannt hat, damit zeigte ſie ſehr niedrig auf den
oden das behält man lieb und Sie nun Sie vor allen

Dingen
örſterin ich

Rika zu jenem halbzerriſſenen Blatt Morgen mußte ſie ihre Lippen ich vergaß Jhr Haus auch nicht
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zu bringen bei welcher Sie beglaubigt ſind Euer wird
nicht verfehlen hinzuzufügen daß nichts den Abſichten Sr
kaiſ Maj des Sultans und ſeiner Regierung ferner liegen
könnte als der Gedanke aus den Verwickelungen des Augen
blickes Nutzen ziehen zu wollen um Egypten der Wohlthat
jener Jnſtitutionen zu berauben welche den Gegenſtand der
allgemeinen Fürſorge gebildet haben und die eine vierzigjährige
Erfaprupa bekräftigt hat Die ſouveränen Verfügungen welche
dieſer Provinz und der Familie Mehemed Ali s die bevor
rechtete Stellung des Fermans von 1257 geſichert haben bleiben in voller Kraft Wenn die kaiſerliche Regierung die Ver
fügungen des Fermans von 1290 welche einen ſo verderblichen
Einfluß auf den Gang der egyptiſchen Verwaltung ausgeübt
haben anullirt ſo werden die befreundeten Regierungen
wir ſind deſſen ſicher darin nur einen Beweis mehr der
ſouveränen Fürſorge für die Wohlfahrt Egyptens erblicken Die
kaiſerliche Regierung gedenkt auch keineswegs die Abmachungen
anzutaſten welche von Jsmail Paſcha mit dem Auslande in
nerhalb der Grenzen der ihm eingeräumten Gewalten getroffen
worden ſind Von der ſouveränen Autorität Gebrauch zu
machen um die ſelbſtändige Verwaltung Egyptens gegen deren
eigene Ausſchreitungen zu ſchirmen und allen erworbenen
Rechten Rechnung zu tragen dies iſt der Zweck und dies wird
die Wirkung der Maßregel ſein durch welche Se kaiſ Maj
der Sultan einer Kriſe ein Ziel ſetzt welche noch größere Ver
hältniſſe hätte annehmen können Wir zweifeln nicht daß dies
auch die Anſicht der Regierung ſein werde bei welcher Sie
accreditirt ſind Wir glauben uns nunmehr berechtigt im vor
hinein auf die wohlwollende Aufnahme zu rechnen welche dieſer
ſouveräne Akt der dazu beſtimmt iſt die Ruhe und Ordnung
in einer ſo wichtigen Provinz wie Egypten zu ſichern deſſen
Zukunft eine ſchwere Gefährdung drohte überall finden wird

Die Liberalen Oeſterreichs haben bei den Landgemeinde
wahlen in Böhmen ebenfalls eine Schlappe erlitten Es
wurden ſämmtliche von dem CzechenKlub aufgeſtellten Kan
didaten und Fürſt Karl zu Schwarzenberg gewählt Jn
13 bisher verfaſſungstreuen Wahlbezirken ſiegten 9 Kandi
daten des verfaſſungstreuen Zentralwahlkomites 3 ſelbſt
ſtändige deutſch liberale Kandidaten und der konſervative Fürſt
Adolf zu Schwarzenberg

Die Erwartungen der Bonapartiften ſind unangenehm
enttäuſcht Die Eröffnung des Teſtaments des Prinzen
Louis Napoleon hat ſtattgefunden aber nichts Poſitives über
die Erbfolgefrage zu Tage gefördert Jn demſelben ſind haupt
ſächlich vermögensrechtliche Beſtimmungen getroffen worden
Den Bonapartiſten wird daher jetzt nur der rothe Prinz als
Rettungsanker übrig bleiben PlonPlon wird ſich aber
wohlweislich hüten die Hand in s Feuer zu ſtecken Er iſt
ſchlau genug nicht als Prätendent ſondern nur als Familien
haupt der Bongpartiſten aufzutreten Das Damoklesſchwert
der Verbannung ſchwebt über ihm zumal der Miniſterrathſich bereits mit der Frage beſchäftigt hat
Der abſurde Plan den Prinzen Charles Bongaparte als Prä
tendenten aufzuſtellen hat namentlich bei Rouher der bereits
nach Paris zurückgekehrt iſt auf Widerſtand geſtoßen Der
VizeKaiſer will die Flinte ins Korn werfen ſeine Stellung

als Leiter der Partei aufgeben ſich in das Privatleben zu
rückziehen und nur noch Rechtsbeiſtand der Kaiſerin bleiben

Die Regierung iſt übrigens nicht gewillt Umſturzbeſtre
bungen gegen die beſtehenden Einrichtungen zu dulden Wie
ernſt es ihr iſt erhellt aus der Abſicht die Generäle und
Offiziere der franzöſiſchen Armee auf die republikaniſche Ver
faſſung zu vereidigen Der Sammlung für Ueberführung
franzöſiſcher Erde auf die Begräbnißſtätte des Prin
zen wird ſie wohl kein Hinderniß in den Weg legen
In der franzöſiſchen Deputirtenkammer hat die Generaldebatte
über die Ferryſchen Unterrichtsgeſetze ihr Ende erreicht

Wie geht s
Jhnen wie dem Förſter

Hat das mein Kurt nicht erzählt fragte die Matrone
der ſieht Sie ja häufiger

Allerdings aber man hört gern ſelber, erwiderte Elfriede
Ach und es iſt nichts Erfreuliches mein Mann iſt immer

krank wie Sie wiſſen ich habe eine eiſenfeſte Natur aber der
Sinn wird Einem bedrückt Was all mein Glück und
Stolz iſt Frau Baronin das iſt eben der Kurt Jhr alter
Spielgefährte Gott ich ſehe Sie noch als Kinder zuſammen
wie oft kam ich damals in s Jagdſchloß Jetzt

Ja warum denn nicht mehr fragte die junge Frau ab
lenkend ich wundere mich ſehr Jhr liebes Geſicht dort ſo
lang vermiſſen zu müſſen

O, entgegnete die Förſterin mit einem Anflug von Ver
legenheit ich weiß nicht wie ich das ſagen ſoll Fräulein
Elfriede ach ich bitte um Entſchuldigung das war noch
ein Anklang an die alte Zeit und Sie haben ſo gar nichts
Frauenhaftes Ja die Zeiten ändern ſich Jhre ſelige
Mutter und ich waren Freundinnen zuſammen aufgewachſen
ſie war nicht adelsſtolz obwohl aus vornehmen Hauſe
während ich nur die Tochter eines recht kinderreichen Pfarrers
war Aber ich komme da auf alte Geſchichten Heute
hat man andere Anſichten und giebt mehr auf ſtandesgemäßen
Umgang Ich ſollte es wohl nicht ausſprechen aber ich ſehe
das Jagdſchloß lieber gar nicht als daß ich mich dort unbe
haglich fühlen ſollte

Elfriede nickte Dann machen Sie einen Umweg und
kommen nach dem Dianenpavillon Frau Förſterin der iſt
jetzt mein Eigenthum Aber wo iſt der Förſter

Bei den Bienen wenn die Sonne warm ſcheint müſſen
wir ſeinen Stuhl dort hinaus rollen da ſitzt er ſtundenlang
und unterhält ſich und ich kann nach dem Hausweſen ſehen
An rauhen Tagen iſt er unwirſch dann hat er zu wenig
drgerzltuns vor dem Winter habe ich wirklich eine wahre

urcht

Die kleine lebhafte Frau führte ihre Beſucherin hinüber
durch die et nach dem Bienenſtande wo der Förſter in
eittem Rollſtuhl ſaß die Füße mit warmen Decken umhülltmen er T cus von e ſelben gemacht hätte die und wie kam

h

Alſo haben Sie mich nicht
fzer über

vergeſſen Fraudanke Jhnen Jch nun ves kam wie ein Er ſtreckte der Baronin ſeine abgezehrte Hand hin



d die Verhandlungenrgebracht worden un
da die Bonapartiſten

Part
ind ziemlich ruhig und würdig verlaufen
die Faſſung noch nicht wiedergewonnen haben Man darf der
Speziaidebatte mit Zuverſicht entgegen ſehen da der Eintrittin ſelbe mit 366 gegen 150 Stimmen beſchloſſen worden
iſt Der Miniſterrath hat ſich für die Ausweiſung der Jeſuiten
und Auflöſung aller nicht ermächtigten Kongregationen aus
geſprochen Die Republik iſt durch ein Vertrauens
votum des Senats neu geſtärkt worden Die Interpellation
der Rechten über die Abſetzungen und Verſetzungen richterlicher
Beamten hatte daſſelbe hervorgerufen Der alte Bl an qui
macht Ernſt mit ſeiner neuen Kandidatur in Bordeaux Er
iſt dort in einer Wählerverſammluug aufgetreten und hat
einem Ehrenbankett beigewohnt Der Streit zwiſchen Frank
reich und Tunis wegen gewaltſamer Beſchlagnahme des Eigen
thums eines franzöſiſchen Unterthans Grafen de Sanch iſt
zu Ungunſten des letzteren Staats entſchieden worden

Vom Kaplande kommen noch einige Nachrichten über den
Tod des Prinzen Louis Napoleon enthalten aber nichts
weſentlich Neues Unbekannt war bisber daß der Prinz ſein
Pferd nicht beſteigen konnte weil es fich bäumte und ermordet
wurde als er neben dem Pferde lief Selbſt in den aller

e Kreiſen empfindet man Sympathien für ſeinen Tod
o gedachte der Prinz von Wales ſeiner bei einem Zweckeſſen

In Frankreich ſoll dieſe Kundgebung ſehr unangenehm berührt
haben Die Kaiſerin Eugenie befindet ſich wohler Die
mißlichen Zuſtände in den aſiatiſchen Pro vinzen der
Türkei wurden in der letzten Oberhausſitzung einer Beleuch
tung unterzogen Die Regierung behauptete auf Abhilfe der
Uebelſtände unter Wahrung der Souveränitätsrechte des Sul

tans gedrungen zu haben
Die belgiſche Regierung iſt in Finanzuöthen und hofft

von den vorgeſchlagenen Steuer und Zollſätzen eine Ein
nahme von 7,350,000 Fres zu erzielen Damit iſt das De
fizit von 12 Mill aber noch nicht gedeckt und es iſt daher eine
Konvertirung der 400 Rente in Ausſicht genommen

Der italieniſche Senat iſt durch ſeine Beſchlüſſe über
den Mabhlſteuergeſetzentwurf ſowohl bei der Regierung als bei
der Deputirtenkammer in Ungnade gefallen Dem Senate
wird die Kompetenz beſtritten ein von der Kammer ange
nommenes Finanzyprojekt weſentlich zu ändern

Auch Spanien krankt am Defizit Die Ausgaben über
ſteigen die Einnahmen Den Ausfall will die Regierung
durch eine Anleihe oder ſonſtige Operationen decken

Aus Rußland hört man nach langem Schweigen wieder
von den Wirkungen des Belagerungszuſtandes Ein Er
laß des Miniſters des Innern weiſt die Dorfbehörden und die
Landpolizei an Maßregeln gegen die umherziehenden Agitatoren
zu ergreifen welche durch die Verbreitung falſcher Gerüchte
von einer bevorſtehenden neuen Vertheilung des Grundbeſitzes
Unruhen im Volke zu ſtiften ſuchen Der Generalgouverneur
von Petersburg hat ein Rundſchreiben an den Stadthaupt
mann von Petersburg ſowie an die Gouverneure von Peters
burg Nowgorod Pleskau Olonetz und Archangelsk erlaſſen
worin denſelben gufgegeben wird die die Druckereien betreffen
den Geſetzverletzungen zeitweilig von der Kompetenz der Ge
richte auszuſchließen und dem Gutachten des Generalgouverneurs
zu überlaſſen

In Konſtantinopel kriſelt es noch immer Khereddins
Stellung iſt wieder gefährdet

Der öſt rumeliſche Direktionsrath ſcheint die Verwaltung
von Oſtrumelien auf der Grundlage des Suzeränetätsprinzips
dezentraliſiren zu wollen Er lehnt es ab mit den von Seiten
der Pforte ernannten Civil und Militärbeamten Dienſtver
träge abzuſchließen und überläßt die Entſcheidung dieſer Frage
der künftigen Provinzialverſammlung

Deutſches Reich
Eine Reihe militäriſcher Beſichtigungen werden bevor die

großen Herbſtübungen der Truppen beginnen von dem Kron
prinzen vorgenommen werben

Der Chef ver Admiralität Staatsminiſter v Stoſch
hat am 28 v M den Schießübungen bei Friedrichsort bei

ewohnt
Jn immer weiteren Kreiſen taucht das Gerücht von Ver

änderungen im preußiſchen Miniſterium auf Zu
ſ den bisher ſchon verbreiteten Erwartungen kommt auch noch

a

Sein Fehlen in der letzten Sitzung der Tarifkom mehrise ajorität ſollte fich da
ander audarauf rechnen daß die Nationalliberalen etwaige Ausf

gänzen würden Das Letztere
und Petroleumzoll
obenerwähnten Vorbehalt weil eine
das Zentrum bei einigen Finanzzöllen und der
noch abſchwenkt
Hauptunter
der Baſis

Andererſeits
Rickert ſie werden ſchon jetzt gegen die Finanzzölle
und davon nur abvweichen falls die
Franckenſtein abgelehnt würden
Berathung der Finanzzölle ein
wurde abgelehnt bezüglich des
gierungsvorlage angenommen

treten
miſſion rief ſogar das Gerücht hervor Herr Hobrecht habe
bereits ſeine Entlaſſung bei dem König eingereicht Dieſes
Gerücht wird heute als Thatſache gemeldet Man bringt
dieſes Entlaſſungsgeſuch mit der Situation in Zuſammenhang
wie ſie das Franckenſteinſche Amendement geſchaffen hat So
wohl der Finanzminiſter als alle übrigen Mitglieder des
preußiſchen Staatsminiſteriums erhielten erſt Kenntniß von
dem Antrage Franckenſtein nachdem derſelbe ſchon gedruckt
vorlag während die Vertreter der mittelſtaatlichen Regierungen
von befreundeten Abgeordneten über die Vorgänge hinter den
Couliſſen trefflich unterrichtet waren Drei Tage lang lagen
die Vorſchläge des Zentrums und des Abg v Bennigſen im
Kabinet des Kanzlers dieſer entſchloß fich endlich den Pakt
mit dem Zentrum abzuſchließen als er von Bennigſen nicht
erfahren konnte welche Gefolgſchaft dieſer innerhalb der
nationalliberalen Fraktion hinter ſich habe Ueber einen
ſo tief einſchneidenden Antrag wie den des Freiherrn
v Franckenſtein hielt man es nicht für angemeſſen das
preuß Staatsminiſterium zu einer Berathung zuſammentreten
zu laſſen An Wahrſcheinlichkeit gewinnen die Gerüchte von
dem bevorſtehenden Rücktritt des landwirthſchaftl Miniſters
Dr Friedenthal Was endlich Dr Falk betrifft ſo will man
wiſſen es ſei demſelben die Leitung des Juſtizminiſteriums
vorbebalten von welchem Miniſter Leonhardt am 1 Okt d J
zurücktreten würde

Präſident Dr Simſon tyxaf am Freitag in Berlin ein
um ſich ſofort nach Leipzig zu begeben und dort für die Orga
niſation des Reichsgerichts Beſtimmungen zu treffen Dem
Vernehmen nach wird Dr Simſon bis zum 1 Oktober wieder
holt in Leipzig ſein ſeine jetzige Stellung aber bis zur Auf
hebung des frankfurter Appellhofes beibehalten

Der Bundesrath hat fich mit den zum Geſetzentwurfe
betr die Verhinderung des Wuchers von der bezügl Reichs
tagskommiſſion gefaßten Beſchlüſſen einverſtanden erklärt

Nach der Kr Ztg würde ſich das Stimmenverhält
niß auf der Generalſynode ungefähr folgendermaßen ge
ſtalten 1 Gewählte 56 Konfeſſ 42 Poſ Un 43 Mittelp
9 Linke 2 Generalſuperintendenten 1 Konf 4 Poſ Un
3 Mittelp 3 Ev Fakultäten 3 Poſ Un 3 Mittelp
4 Ernannt 4 Konf 17 Poſ Un 9 Mittelp Zuſammen
61 Konf 66 Poſ Unirte 58 Mittelpartei 9 Linke Es wäre
hiernach anzunehmen daß die poſitive Unionspartei die ſtärkſte
ſein würde Die Linke verſchwindet faſt ganz den übrigen
Parteien gegenüber Jedenfalls ſteht jetzt ſchon unumſtößlich
feſt daß die beiden Parteien der Rechten über eine feſte Ma
jorität zu verfügen haben werden

Der Reichskanzler hat den Antrag Franckenſtein
acceptirt in der Vorausſetzung daß ihm die Schutz und
Finanzzölle mit Tabakſteuer voll und ganz bewilligt werden
Man verſichert daß der Reichskanzler fich für weitere Stadien
der Verhandlungen ſeine Entſchließungen vorbehalten und das
letzte Wort noch nicht geſprochen habe

Jn der Sonnabend Sitzung der Tarifkommiſſion
nahmen die Debatten ſtellenweis einen heftigen Charakter an
man drängte in das Zentrum um beſtimmte Erklärungen
darüber zu erlangen wie hoch von den Mitgliedern der Partei
die Finanzmittel bewilligt werden würden Der Abg Windt
horſt gab darauf ausweichende Erklärungen ab Finanzzölle will
er nur geben wenn ihm beruhigende Verſicherungen über die
Verwendung der Ueberſchüſſe in Preußen gemacht werden na
mentlich ſoll die unterſte Stufe der Klaſſenſteuer erleichtert
werden und die bewilligten Gelder nicht zur Durch
führung des Unterrichtsgeſetzes verwandt werden dürfen
Es ergab ſich aber ſchließlich daß die Ver
handlungen des Zentrums noch nicht abgeſchloſſen ſind
Man ſuchte deshalb auch von dieſer Seite den Eintritt in die
Berathung der Finanzzölle zu vertagen doch wurde hierauf
nicht eingegangen Die Nationalliberalen ſchieden ſich nunmehr
in zwei Gruppen Der Abg v Bennigſen erklärte er
werde jetzt und auch im Plenum für die Finanzzölle ſoweit
er fie für ſachlich begründet halte ſtimmen falls jedoch der
Antrag Franckenſtein betreffend die föderativen Garantien zur
Annahme gelangte würde er ſchließlich gegen den ganzen Tarif
ſtimmen Herr v Bennigſen hat hinzugefügt daß wenn er
auch jetzt für Finanzzölle ſtimme er doch dabei den Vorbehalt
machen müſſe daß er nicht die Hand dazu bieten könne ſolche
Poſitionen welche die Zuſtimmung des Zentrums nicht finden
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die Mittheilung der Finanz Miniſter Hobrecht werde zurück würden etwa mit den Konſervativen durchzuſetzen Die nun

Das iſt ſchön das fieht Jhnen gleich Sie haben ſich gar
nicht verändert Ob ſie wohl kommt wie oft habe ich das
den Kurt gefragt der wollte nie recht heraus mit der Sprache
Nun kann ich ihn auslachen das iſt noch immer die alte

h Friedel nicht wahr ſo ſagte ich oft
Die Förſterin rückte einen Stuhl zurecht für die junge Frau
Nur ohne Scheu, lächelte der Kranke da mein Völkchen

4 thut Keinem etwas der zu mir kommt Sie find daran
gevwöhnt mich kennt eine jede Was aber ſagen Sie zu mir

J he hätten den ſtrammen Förſter nicht wieder erkannt und
die Schmerzen tagein tagaus ach ich bin recht geſtraft
für meine Sünden

Für ihre Sünden fragte Elfriede ich denke deren Laſt
iſt nicht groß beim redlichen Struckmann ſo hat mein
Vater Sie immer genannt

Ja ja, nickte der bärtige Mann ja ja
Was Ihnen geſchadet hat iſt Jhr übertriebener Dienſteifer

geweſen
Gewiß, fiel die Förſterin ein die Näſſe die Kälte Zug

und Hitze das muß den Körper aufreiben
Frau ein Glas Wein für unſern Beſuch

Lrotz Effrieden s Abwehren eilte die Geſchäftige davon
Ein braves Weib und ein gutes Kind das iſt ein unver

dienter Segen liebe Baronin ganz unverdient
Die ſchöne Frau ſtreichelte ſeine kalten Finger Machen

Sie ſich doch nicht ſo ſchlecht Herr Förſter das iſt ein
4 Segen den Sie voll und ganz genießen dürfen Jhre Krank
heit ſtimmt Sie trübe

Er ſah ſie ſeltſam an und ſchüttelte den Kopf
Liebe unſchuldige Augen haben Sie und wenn ich einmalbeiden wollte ſo müßte ich s zu Jhnen thun denn Gott

veiß üch habe mein Lebtag nicht viel von den Schwarzen ge
alten Na lachen Sie nicht

Gewiß nicht, ſagte Elfriede ſanft und ich bin im Vorausaget be ai loefpraächeich Sie aller n losſpr
Gewiß gewiß fragte der Kranke und ſchien fich emporrichten m wolen brach aber mit einem tn en

r
laut zuſammen Elfriede ſchob die Kiſſen zurecht welche ſeinen

ſtügzten

Gewiß, wiederholte er noch einmal wie zu ſich ſelber
redend ja es wäre doch möglich denn Sie Sie kennen
d rn und die Herzen gch die Herzen liebe Baronin

und das
Beſter Mann ſagte die Förſterin welche mit einem

Präſentirteller wiederkehrte nur nicht die ganze Krankheits
geſchichte erzählen das greift die Nerven an und iſt eine
ſchlechte Unterhaltung

Pulver und Schrot wer thut s denn fuhr der Alte
auf ja ja ſie macht ſich s zu nutze daß ich hilflos bin
mit dem Kommandiren Haben Sie den Kurt geſehen
Ein Prachtkerl nicht wahr iſt ein barſcher Ausdruck aber
doch ein richtiger wir Forſtleute lieben das nun einmal
uns kräftig vernehmen zu laſſen Sehen Sie man läßt
ſelbſt nicht von der Art wenn man ein hilfloſer Krüppel
geworden iſt Ja an dem Sohn habe ich meine Freude
Verläßt da ſeine gute Carrière um mir auszuhelfen und
Jhr Papa hält ihn auch feſt Na ſchadet ihm nichts die
Praxis wird doch ſeine Stellung machen wer ſo auf dem
Anſtand ſteht der trifft in s Zentrum dem iſt der Oberforſt
meiſter einmal gewiß

Das Geſicht der Matrone ſah von Mutterglück ganz ver
klärt aus

Er iſt ein braver Sohn ſo ganz aus ſich ſelbſt heraus
gereift Nur ernſt für ſein Alter faſt zu überlegt

Schadet nicht, brummte ihr Mann kommt nichts dabei
heraus wenn man ein Tollkopf iſt in jungen Jahren habe
das an mir erlebt

Du fragte die Förſterin Du warſt ſo gereift und
eſetzt als Du um mich warbeſt Ja ja was ichen wollte Baronin Sie haben ſich doch auch über ihn

gefreut Er ging ja ſchon in der Kindheit für Sie durch
Dick und Dünn wiſſen Sie noch

Elfriede, ſagte eine krächzende Stimme ſo nahe bei ihr
daß ſie erſchreckt zuſammenfuhr

Da hören Sie s beſtätigt, lachte der Kran

n

d

d
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und deutete

beendigt

kanzler nur noch mit einrm kleinen Vorbehalt hinſichtlich
des Kulturkampfs ein Zeutziß unbedingten
aus Der Fürſt habe in den jüngſten Verhandlungen über
die Garantiefrage vollauf ſewieſen daß er die Kunſt noch
immer verſteht im entſcheidnden Augenblick aus den Geleiſen
der alten Vorurtheile und es alten Schlendriats mit einem

überraſchenden Ruck den S
Geleiſe überzuführen

haft mit der Ausarbeitung r Vorlagen für die Herbſt

betr den Ankauf von Privatahren in ſehr bedertendem Um
fange zu erwarten ſein Mßer der Berlin Settiner der
Magdeburg Halberſtädter uid der BerlinPotedamMage

nehmens der
genommen

gegangenen Organiſationsgeſetze
nung ſoll in Ausſicht genommn ſein

Sachſen gewählten Vertreter auf er künftigen Gereralſynodemitgetheilt Nach einer von der Kreuzztg e ne

nelle 11 Poſitiv Unirte 8 Anhäß

Ausſtellung ein Verband der
Vereine
Staaten ins Leben gerufen woden und hatte einn von
Dr Richter ausgearbeiteten St
nächſten Sonntag wird im Pflzer Schützenhauſt der Verband
einen Delegirtenta
Statuten Entwurfs für die W Ortsve re He

ſchlußfaſſung über die definitive Konſtituirung des Verbe
und über die
revidirten Statutenentwurfe der
tenen Beſtimmungen
fahrt nach der SaalſchloßAktien

wurde als ins
Generalverſammlung
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Die Tabakſteuerkommiſſion hat die zweite Berathung

Jn der FreitagsAbendſitzung wurde die Frage des Termins
für das Jnkrafttreten der Steuer auf inländiſchen Tabak er
ledigt Sie beſchäftigte ſich ſodann mit der Frage in welcher
Weiſe in Folge der Ablehnung der Nachſteuer dem inneren
Tabakbau eine Begünſtigung zu Theil werden ſolle Auf An
trag Buhl beſchloß die Kommiſſion den Eingang des 5 2 wie
folat zu faſſen Der innerhalb des Zollgebietes erzeugte Tabak
unterliegt vom J April 1880 an der Beſteuerung nach Maß
gabe die es Geſetzes Die Steuer beträgt a für das Jahr 1880

20 M b für das Jahr 1881 30 vom 1 April 1882
ab 45 M pro 100 Klgr Jm 8 23 Beſteuerung nach dem
Flächenraum wurde das Al 2 der Beſchlüſſe erſter Leſung ge
ſtrichen wonach eine Geſammtfläche von weniger als 25 Quad
ratmeter von der Steuer befreſt ſein ſoll Statt deſſen wurde
auf Antrag der Abgg Meier ind Hermes beſchloſſen daß für
Tabakpflanzungen auf Grundſücken von weniger als 4 Ar die
Flächenſteuer eintritt welche 450 Pf pro Quadratmeter jähr
lich beträgt Was die Ausfihr von Tabakfabrikaten be
trifft ſo hatte die Regierungvorlage die Gewährung einer
Steuervergütung in das Ermeſſen der Steuerbehörde ge
ſtellt Als Vergütungsſätze wurden beſchloſſen bei Fabrikaten

aus ausländiſchen Blättern fü Schnupf und Kautabak 60
für Rauchtabak 81 für Zaarren 94 für Zigaretten66 M bei Fabrikaten aus inindiſchen Blättern für Schnupf

und Kautabak 32 für Ruchtabak 34 für Zigarren
50 für Zigaretten 35 M Zu bemerken iſt daß der Zeit
punkt von welchem ab die ieaen Vergütungsſäze in Kraft
treten vom Bundesrath beſtiimt wird Nach dem ſomit er
reichten Schluß der zweiten Leing verhandelte die Kommiſſion
noch über den ihr überwieſene Antrag der Sozialdemo
kraten nach welchem der Rehskanzler für den Fall des Zu
ſtandekommens der höheren Abalſteuer aufgefordert werden
ſollte dahin zu wirken daß die Tabakfabrikation in den
deutſchen Gefängniſſen bis ſpätſtens den 31 Dezbr d J be
ſeitigt werde Der Abg Bebeh welcher zur Vertretung des
Antrags zugelaſſen war begrüpete denſelben mit dem Hinweiſe
darauf daß die durch eine hoh Tabakſteuer ohnehin ſchon ſehr
gefährdete Lage der Zigarrenapeiter durch die Konkurrenz der

wohlfeilern Gefangenenarbeit och erheblich erſchwert werde
Die Kommiſſion konnte ſich ohte den prinzipiellen Standpunkt
des Redners in Bezug auf die Gefängnißarbeit zu theilen den
Gründen einer derartiger Beſorgniß nicht verſchließen und
nahm eine Reſolution an Urch welche der Reichskanzler auf
gefordert wird bei den rbündeten Regierungen dahin zu
wirken daß die Tabakfabrihtion in den Gefängniſſen bis die
Wirkungen der neuen Steug überſehen werden können thun
lichſt beſchränkt wird

Das Zentrum ſtellt in er Germania dem Reichs

hlverhaſtens

jatswagen in ein netes beſſeres

In den preußiſchen Reſſor Miniſterien iſt man bereits leb

eſſion des Landtagesseſchäftigt Die wicſtigſten und
ahlreichſten Entwürfe dürften diesmal aus dem Miniſterium
ür öffentliche Arbeiten herwrgehen Neben eitzelnen ſchon
rüher vollendeten Vorlagen berden vor allem GEeſetzentwürfe

urger Bahn iſt auch der Awauf des n Unteröln Minden r Bahngeſe ſchaft in Ausſicht
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Fortſetzung folgt an deren Beſitzer gezahlt werden und der zu vertheilende
Reſtbetrag zu gleichen Prozenten zwiſchen den Jeſibern der
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StammPrioritätsaktien und denen der Stammaktien zur Ver
tbeilung gelangt

Meteorologiſche Station

29 Juni 10 U Ab 30 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 333,34 756,93Thermometer Celſius 1938 15 75Rel Feuchtigkeit 79,0 87 490Wind ENEl1 SW16 Uhr früh Am 28 Juni ein angenehmer warmer Tag bei
allmäblig ſchwächer werdender Luftſtrömung aus Südoſt Süd
und Südweſt Abends Gewitter mit Regen Das Barometer
war geringen Schwankungen unterworfen am Morgen des 29 war
es noch geſtiegen und es folgte ein überaus heiterer warmer Tag
Nachts wiederum Gewitter mit Regen Das Barometer hat
heute nahezu den geſtrigen Stand der Himmel bewölkt mäßige
weſtliche Luftſtrömung Therm 13 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 1433 Waſſerwärme der Saale 16
der Unſtrut am 29 Juni abends 16
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola,

28 Juni 8 Uhr morgens Es hatten nur geringe Verände
rungen ſtattgefunden Die lebhafte Luftſtrömung im nordweſt
lichen Europa hatte abgeflaut im mittleren war meiſt warmes
und trockenes Wetten eingetreten die Küſtengebiete der Oſt und
Nordſee hatten wolkenloſen Himmel Haparanda L Nord ſtark
bedeckt Petersburg 14 Nordweſt friſch bedeckt Moskau 15
Südweſt ſtill wolkenlos, Stockholm 18 Nordweſt mäßig
wolkenlos Memel 16 Nordweſt mäßig wolkig Hamburg

19 Südoſt ſchwach heiter Berlin 20 Weſt ſtill wolkenlos
Breslau 17 Weſt ſchwach wolkenlos Wien 20 ſtill wolken
Ilos München 23 Süd ſchwach wolkenlos Kaſſel 21 Südoſt
ſiill wolkenlos Karlsruhe 20 Oſt leicht wolkenlos Krefeld

24 Südoſt mäßig wolkig Paris 19 Weſt leicht bedeckt
Jtalien hatte am 27 faſt durchaus heiteren Himmel bei vor
berrſchendem Nordwinde Rom meldet 22 Neapel 27
Florenz 19

Am letzten Sonnabend morgens 6 Uhr entlud ſich ein hef
tiges Gewitt er über Paris Der Blitz ſchlug mehrere Mal ein

Am Abend des 26 v M wurde Bern mit ſeiner Umgegend
wieder von einem plötzlich hereinbrechenden Orkan heimgeſucht daß
ein vor der Stadt gebautes Haus welches das gleiche Schickſal
ſchon am 22 Febr d J erlitt vollſtändig niedergeriſſen wurde

Provinzial Nachrichten
J Wittenberg 29 Juni Heute fand die feierliche Ent

hüllung des hieſigen Kriegerdenkmals ſtatt Lange ſchon
hat man ſich mit der Ausführung dieſes Werkes getragen aber
die durch die Feſtungswälle eingeſchloſſene innere Stadt bot
keinen geeigneten Platz dar erſt durch den vördlichen Thordurch
bruch ließ ſich ein ſolcher herſtellen Es bildete ſich ein Komite
welches die Ausführung des Denkmals dem Bildhauer Herrn
Schober in Halle übertrug Zahlreiche Kriegervereine waren
zur heutigen Feier eingeladen Die BerlinAnhalter Eiſenbahn
Direktion hatte zur Erleichterung der Theilnahme einen Extra
Vyrſonenzug abends 9 Uhr von hier nach Falkenberg eingelegt
Die zablreichen Feſttheilnehmer verſammelten ſich auf dem Markt
platze und ordneten ſich zum Zuge der aus zwei Muſikkorps
den Kriegervereinen der Schützengilde dem Turnverein der

Feuerwehr den Schulen den 2 ffdem Feſtkomite beſtand Der impoſante Zug bewegte ſich von
hier nach dem Feſtplatze Nach dem Geſange des erſten Verſes
des Liedes Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren
hielt der Vorſitzende des Komite s der Bürgermeiſter Dr Schild
die Feſtrede worauf unter Glockengeläute und Kanonendonner
die Enthüllung des herrlichen Denkmals und Ueberagabe deſſelben
an die Stadtbehörden erfolgte Der Geſang des Liedes Heil
Dir im Siegerkranz ſchloß die patriotiſche Feier Die ſtattliche
Gedenkſäule trägt auf der vordern Marmortafel die allgemeine
Widmung Den in den glorreichen Kriegen 1864 1866 und
1870/71 aus dieſer Stadt Gebliebenen die dankbare Bürgerſchaft
Auf der andern Tafel befinden ſich die Medaillen von 1864 66
und das eiſerne Kreuz mit entſprechenden Verzierungen

K Torgau 27 Juni Zu der am 23 d Mts hier begonnenen 2 Schwurgerichts Periode ſind folgende Herren als
Geſchworne einberufen Oeconom R Conrad aus Belgern Eiſen
händler F Borrmann aus Prettin Kaufmann M Bettega
Reſtaurateur Förſtner Tiſchlermeiſter Geißler Müllermeiſter
Schönfeld Dr med Steinkopff Seilermeiſter Weiße aus Torgau
Gutsbeſ und Gemeindevorſteher F Kümmel aus Auſſig Guts
und Ziegeleibeſ Schulze aus Axien RittergutsAdminiſtrator von
Platen aus Pülswerda Rittergutsbeſ von Stammer aus Trieſte
witz Gutsbeſ O Graß aus Zwethau Maurermſtr L Barth
Mechanikus L Rolle aus Eilenburg Gutsbeſ und Amtsvorſteher
A Lägel aus Cospa Brauereibeſ Weber Getreidehändler M
Berndt Beigeordneter K Haldensleben Rentier R Mertens
Kupferſchmiedemeiſter A Strumpf aus Wittenberg Oeconom
W Trebeljahr aus Durchwehna Poſtverwalter a D J Mittag
aus Elſterwerda Poſamentier K Kunze aus Mühlberg Kauf
mann Appelhans aus Uebigau Gutsbeſ L Hänſel aus Coßdorf
Gutsbeſ W Schicketanz aus Schlieben Rittergutsbeſ U Herbig
aus Wüſtemark Kaufmann M Oertel aus Schweinitz Mühlen
beſ R Hennig aus Zwieſigko Die Verhandlungen nahmen
ihren Anfang mit der Anklage gegen die verw Mühlenbeſitzer
Wolfram Chriſtiane geb Klabes aus Großwig wegen wiſſent
lichen Meineides Die Angeklagte wurde freigeſprochen Es
wurde ferner bis jetzt verhandelt gegen den Kürſchnergeſellen W
Graſenack aus Schweinitz wegen ſchweren Diebſtahls im Rück
falle Er wurde mit 19 Jahr Zuchthaus Ehrverluſt auf zwei
Jahre und Zuläſſigkeit der PolizeiAuſſicht beſtraft Bei den

am 12 und 13 Mai d J in nStutenſchauen ſind folgende Prämien für Zjähr
Stuten Gutsbeſ Hennig in Welſau 60 Mk und Gutsbeſ
hardt in Roſenſeld 20 Mk 2 für 2jährige Stuten Gutsbeſ
W Jahn in Zinna 20 Mk Gutsbeſ prtban in Döbern
und Mühlner in Welſau je 15 Mk 3 für jährige Stuten
Gutsbeſ Burkhardt in Staupitz 40 Mk Jähnichen in Zeckritz
Bergmann in Züllsdorf Graß in Zwethan je 15 Mk Günther
in Staupitz Müller in Loßwig und Burkhardt in Roſenfeld v
10 Dur Dieſe Prämien gelangen bei der nächſten landwirth
ſchaſtlichen Verſammlung zur Auszahlung

A Torgau 28 Juni Jn den ſtädtiſchen Kiefernwaldungen
von Torgau Forſtreviere Puſchwitz und Mahitzſchen ſowie
in den anſtoßenden gleichartigen Waldungen welche der StadtBelgern und verſchiedenen Einwohnern der Ortſchaften Döbeltitz

Mahitzſchen und Mehderitzſch gehören iſt die große Kiefern
raupe wieder in ſehr hedrohlicher Weiſe gufgetreten Der
Kandrath des dieſſeitigen Kreiſes hat rn troffen
daß in ſämmtlichen obengenannten Waldungen ſpäte t innerza der nächſten 14 Tage mit der Serhlaung dieſes kultur
chädlichen Ungeziefers vorgegangen wird it Ueberwachungc Vertilgungsmaßregeln iſt der Herr Amtsvorſteher Schwed

ler in Mahitzſchen beauftragt worden Die zu einer zwei
wöchentlichen Uebung hier einberufen geweſenen Landwehr
leute des 72 Landwehr Regiments ſind heute wieder entſaſſen
worden

S Eisleben 29 Juni An Stelle des zum 1 Juli an die
e Stiftungen in Halle überſiedelnden Herrn Seminar

lehrer Treb ſt tritt ein Herr Braune von einem Seminar
den Rheinlanden Jn dieſen Tagen iſt auch in hi
Stadt wie leider in neuerer Zeit an ſo vielen andern
ein Attentat die Sittlichkeit eines rigen

u

ger

mädchens die Tochter eines höheren Beamten v t worden

ehörden der Bürgerſchaft und ſ

Neiden und Zwethau ſonen

zont

us
ten j inu

und zwar am lichten Tage im Stadtgraben von einem fein

gekleideten jedenfalls fremden
wurde zwar die verbrecheriſche Abſicht
indeß entkommen

Die Stadtverordneten von Merſeburg haben in ihrer am
27 v Mts ſtattgehabten Sitzung folgende Beſteuerung für
öffentliche Luſtbarkeiten genehmigt Für öffentliche Tanzver
ganügungen bis 11 Uhr Abends 1 Mk 50 Pf bis 12 Uhr 3 Mk
darüber hinaus 6 Mk Maskenbälle 20 Mk Oertliche Vereine
werden nur dann beſteuert wenn ſie nur den Zweck des Tanzens
verfolgen oder Nichtmitglieder gegen Entree zulaſſen Muſika
liſche und deklamatoriſche Vorträge 30 Mk pro Tag Karouſ
ſels Panoramas und deral 10 Mk pro Tag

Die Bewohner von Calzendorf bei Querfurt wurden am
vergangenen Montag durch einen Mord und Selbſtmord in die
größte Aufregung verſetzt Das bei der Wittwe Rühlemann da
ſelbſt in Kondition ſtehende Dienſtmädchen Knuth aus Gleina hat
zuerſt ihr einige Tage zuvor außerehelich geborenes Kind erdroſ
ſelt und dann von Gewiſſensbiſſen geplagt ſich ſelbſt erhängt

Die M macht die Mittheilung daß am 24 v M ein
gut ſituirter Oekonom aus Freiroda durch einen Gensdarm
auf ſeinem Felde verhaftet und in das Gerichtsgefängniß nach
Delitzſch abgeführt wurde Die Urſache dieſer Verhaftung ſoll
wie man hört Wechſelfälſchung und Meineid ſein Am anderen
Tag früh fand man den Verhafteten erhängt in ſeiner Zelle vor
derſelbe wurde ſodann in das Krankenhaus gebracht und von da
durch ſeine Angehörigen am 26 d Nachmittags beerdigt

Jn Nordhauſen hat am Sonnabend früh in der Schuh
gaſſe ein Einſturz ſtattgefunden indem bei Gelegenheit der
Reparatur an einem Rohre der Waſſerleitung ein beträchtliches
Seite d Ttraße plötzlich ſank und in den unterhalb befindlichen

eller ſtürzte

Leipzig 27 Juni Wie nicht anders zu erwarten war
erfüllt die Monatsgaſtſpieloper des Herrn v Strantz im
Carolatheater die höchſten Anforderungen der Kunſt in ſchön
ſtem und vollſtem Maße Fidelio Don Juan Figaros

h und alle die großen unſterblichen Meiſterwerke unſerer
klaſſiſchen Muſiker können nur ſo wie hier dargeſtellt werden
ein höheres Maß künſtleriſcher Vollendung läßt ſich abſolut nicht
denken Die Vorſtellungen ſind auch ausſchließlich von den fein
ſten und gebildetſten Kreiſen Leipzigs beſucht Wir möchten die
Leſer dieſer Ztg vor allen die muſikaliſchen unter ihnen bitten
auf keinen Fall ſich das herrliche Opernenſemble des Carola
theaters entgehen zu laſſen es wird ihnen kaum je wieder ſo

n Herr v Strantz denkt übrigens ſein Theater auf
g

Durch andere Perſonen
vereitelt der Menſch iſt

eicher Höhe zu erhalten man ſpricht hier viel von einem be
vorſtehenden Gaſtſpiel Haaſes ſowie auch der Meininger
im Carolatheater welch letzteren ja nach Herrn v Cronegks
Rede das Stadttheater während Förſters Direktion nicht mehr
zugänglich ſein wird Zunächſt wird aber und zwar im Juli
ein Enſemblegaſtſpiel des Hamburger Thaliatheaters
welches vorzügliche Kräfte wie die des Herrn Mittell in ſich
birgt ſtattfinden Seit anderthalb Wochen beſteht von der
Firma Richter Sparig veranſtaltet hierſelbſt eine Kollektiv
gusſtellung italieniſcher Kunſtarbeit in einem Ge
bäude am Königsplatz befindlich Jn derſelben finden wir dievorzüglichſten Fabriken italieniſchen Kunſtgewerbes vertreten wir

nennen vor Allen Dottore Salviati in Venedig den be
rühmten Verfertiger der Moſaiken am berliner Siegesdenkmal
und Ginore in Florenz den beſten e e der Majzoliken
Auch Bronce iſt in hervorragender Weiſe vertreten Die Preiſe
tellen ſich durchaus billig und man erhält hier die ſchönen

italieniſchen Kunſtſachen für die Hälfte deſſen das man ſonſt in
den großen Kunſthandlungen zahlen muß

4 Deſſau 28 Juni Der Herzog mit dem Herzog von
Sachſen Altenburg waren geſtern in der Gemälde Ausſtellung

anweſend Der Landtag hielt geſtern wiederum eine Plenar
Sitzung ab Es wurde der Geſetzentwurf Abänderung und Er
in zug des Zivilſtaatsdienſtgeſetzes betreffend unter Berückſich
tigung der Anträge der Kommiſſion angenommen
Geſetzentw die Bildung einer Hilfskammer des Langerichts betr

Der Nachtragsetat für das Juſtizweſen fordert für das
Landgericht hierſelbſt einen Präſidenten einen Direktor und acht
Räthe Das Gehalt des Präſidenten des Landgerichts iſt auf
8000 M und das der übrigen ähnlich den in Preußen geltenden
Sätzen normirt Für das Oberlandesgericht in Naumburg werden
2 Räthe ernannt Wohl ſelten hat man dem Vorgehen unſeres
Mag iſtrats eine größere grtr gtgegengetragen als bei
Ausführung des Reichsgeſetzes die Erlangung des
betreffend Mehrmalige Aufforderungen an hier anſäſſige Per
ſonen das Bürgerrecht gegen Erlegung von 3 M Gehühren zu
verleihen blieben bisher erfolglos Man legt auf die Ausübung
des Bürgerrechts hier ein beſonderes Gewicht nicht beſonders in
Beamtenkreiſen die den ſtädtiſchen Angelegenheiten ein Jntereſſe
kaum zuwenden

Jn der Nacht zum vergangenen Donnerstag wurden mit
telſt gewaltſamen Einbruchs aus der Poſtagentur zu Klein
zſchocher bei Leipzigzüber 400 Mark Poſtkaſſen und Privat
ar geſtohlen Ein Kaſten welcher die Poſtkaſſe enthalten
atte wurde entleert auf einem Kartoffelfelde in der Nähe von

Schleußig nebſt einer Partie Briefmarken vorgefunden Leideriſt es noch nicht r den Dieben auf die Spur zu kommen
Die Brandunglücksfäll e im weimariſchen Lande haben

ſich ſchon wieder um eins vermehrt Das Dorf Scherbed a un
weit Treffurt iſt am 27 v Mts bis auf die Hälfte durch
Feuersbrunſt zerſtört Obgleich genügende Hilfe rechtzeitig zur

Stelle war konnte dem Feuer doch nicht wirkſam entgegenge
treten werden da im ganzen Orte nur einige Brunnen einen
Theil des nöthigen Waſſers lieferten Der Schaden ſoll diesmal
jedoch weniger bedeutend ſein da die Betroffenen meiſt hinreichend
verſichert ſind

Vermiſch es
Julihitze in Sizilien Einer Reiſeſkizze von Hans Fröhlichdie in dem Julihefte ver eſtermann ſchen Monatshefte Je

iſt iſt das Folgende entnommen Es iſt eine wahrhafte Feuer
probe die der Nordländer hier auf Sizilien im Hochſommer zu
beſtehen hat Die einzige erträgliche Stunde des Tages iſt um
Sonnenaufgang um 5 Uhr wird es heiß um 7 Uhr ſehr heiß
um 8 Uhr furchtbar heiß und um 9 Uhr hört die Möglichkeit
einer menſchenwürdigen Frenz auf Dann flieht Alles hinter
die Steinmauern der Häuſer Um 1 Uhr beginnt aber erſt die
Hitze zweiter Jnſtanz wo die ganze Atmoſphäre ſo durchgekochtiſt daß der Untexſchied zwiſchen Schatten und Sonn iſt ver
ſchwindet nur daß man ſich dort mehr geſotten und hier mehr

rn fühlt Jede geiſtige Potenz verdunſtet ein hilfloſer
m

ſ

eichnam wälzt ſich auf dem Lager ausſchließlich mit Schwitzenheſchäftigt Gegen 6 Uhr Abends iſt zwar das Schl e e
ar en da man aber nun durch angeborenes deutſches Pflicht
ge r genöthigt wird die dazu gehörigen Sehenswürdig
in

n dereigentliche e
oB

lieder zu bewerkſtelligen ift ſo beginnt dasind Selb die See das Seead
iſt nicht a das Waſſer unge Tmundgerechten Je be hat Um die
erſten Tages in Syrakus ſtieg ein ſeekrankes Gewitter am Hori

herauf knurrte und gurgelte etwas vermochte aber n
einzigen Tropfen dern zuwgracn und zog endlich mit einge
knifſenem Schwanze wieder ab Darauf war es aber heißer denn

je zuvoy

eilen te
o

Pureget meines

und thaten ſich

Ebenſo der

ürgerrechts

Ken
ugenſchein zu nehmen dies aber nicht gut ohne eine gewiſſe

ie Temperatur einer b

mi m i er und 38 ßehe heen
en

und geht durch dieſe mit einer Schnelligkeit von etwas mehr
einer Meile in veg Stunde ma e in den am End

n

e

Röhre befindlichen Behälter d tlich 6000 Faß e

n ehälter dur Deſoll eine derartige Linie bis zur Meeresküſte hergeſtellt werden
was den betreffenden Eiſenbahnen den Böttchern u L
großen Nachtheil gereichen dürfte

Gegen den neulich erwähnten Muttergottes pit in
Zaleſie bei Goſtyn in Poſen welcher als Konkurrenz tehmen
dem Dietrichswalder Gnadenorte gefährlich zu werden drohte
und zugleich in recht erbaulicher Weiſe veranſchaulicht wie
derartige Wunder in Scene geſetzt werden ſieht ſich nunauch die dortige Geiſtlichkeit veranlaßt driahg an re

ſodaß die rei des neuen polniſchen Marpingen
nichtemehr lange dauern dürfte Propſt Roſinski aus
veröffentlicht im Kuryer Poznanski eine Erklärung
um dem noch immer andauernden Zuzug von wunderſüchti
Perſonen u ſteuern konſtatirt daß in Zaleſie ſich weder die
Muttergottes geigt noch überhaupt irgend etwas Wunderbares
zugetragen habe Das angebliche Wunder an der Pappel ſei
Nichts weiter als ein gewöhnlicher Auswuchs wie er ſich
vielen Bäumen finde Was die Erſcheinungen des Wur
kindes grelle ſo wären dieſelben von der Mutter
Mädchens welche ein Jntereſſe daran habe den Leuten Der
artiges glaubhaft zu machen e vorgeſpiegelt worde

Z er

en

obgleich das 10jährige Mädchen mehrere Male unter Th
vor dem Provſte bekannt habe daß es überhaupt gar keine
Erſcheinungen gehabt hätte Wie man ſieht liegt hier wied
ein Fall groben und ſtrafbaren Betruges vor der ſich
darum ſo ſchnell entpuppte weil das angebliche Wunderkind
die Verſchmitztheit beſaß die ſich bei den Marpinger Mar
kindern ergeben hat Bemerkenswerth iſt daß der kleri
Kur Pozn der die Erklärung des Propſtes Roſinski

öffentlicht in letzter Zeit den Glauben an die angeblichen Wun
von Marpingen und Dietrichswalde verloren zu haben ſcheif
für die er urſprünglich nach Kräften Propaganda zu mach
ſuchte obgleich ihm deshalb der Spott aller gebildeten polniſch
Kreiſe zu Theil wurdeger e ſclennenerügele zwiſchen Daren ſpielte ſich vo
geſtern vor dem königl Stadtgerichte in Berlin ab Dieſelbe
geriethen nach der Theilnahme an einem Erbſchafts Termin
ſchon auf den Korridoren des Gebäudes in Wortwechſel un
Streit und vor dem Portale draußen artete derſelbe vollends in
die äragſte Rauferei aus Die fein gekleideten Damen xriſſen
ſich die Hüte die Chignons und den Lockenſchmuck vom Kopfe

ich überhaupt alles nur mögliche Leid an Natürlich
verurſachte dies wüthende Gefecht der ſtreitſüchtigen Schönen
einen nicht geringen Auflauf Die ſtärkſte und größte unter den
Streitenden winkte dann plötzlich einer vorüberrollenden Droſchke
erſter Klaſſe zu und entzog ſich unter Zurücklaſſung ihres Hutes
ihren ihr nachſcheltenden Gegnerinnen

Vrieffaſen der Redaktion
M M Es liegt uns gegenwärtig eine ſolche Fülle von

Stoff vor daß keine Ausſicht vorhanden iſt das 7
verwenden zu können Wir ſtellen Jhnen indeß anheim Jhre
Offerte bei Beginn des Winters zu wiederholen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Am 1 Juni d J wird eine von der Reichsbankhauptftell

in Mannheim reſſortirende Reichs bank Nebenſtelle i
virgalgen e kaufs der Magdeb tDie Frage nkaufs der Mag deburg HalberſtädtEiſenbahn iſt auch in der am 28 d M r ſtatt

h endbahnteſenſhaſt un Srrache er
iſenbahngeſellſchaft zur Sprache gekommen Auf eine Jntervpellation gab Schatzrath Hugenberg eine agelge Sargentng

des e e der Verlaufsaggelegenheit Nach lang
wierigen Verhandlungen habe der Handelsminiſter eine Abfindung
von ſechs unddreißig reſp achtzehn Prozent bewilligt Die Pre
fektion der Abmachungen ſei aber natürlich abhängig von derErledigung des Vertrages mit der Man deuen Wiehe
Eiſenbahn Er könne angeſichts der Oppoſition gegen die An
nahme des letzteren von kompetenter Seite die beſtimmte Erklä
rung abgeben daß die Regierung keinesfalls neue Zugeſtändniſſe
machen werde weder durch Bewilligung einer Konvertirungs
prämie noch in anderer Form

Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn Für die
am 2 Juli ſtattfindende Generalverſammlung ſind ca 40 Prozent
des geſammten Aktienkapitals angemeldet und für mehr als

e be van liegt foWeimariſche Bank iegt folgende handelsgerichtliche Eintragung vom 21 Juni vor Jn der am April i
ſtattgehabten Generalverſammlung der Aktionäre iſt die Auf
hebung des bisherigen Bankſtatuts vom 17 September 1853 nebſf
den Nachträgen deſſelben beſchloſſen und dagegen ein neues Statut
vom 28 April 1878 datirend angenommen worden welches vom
5 Dezember 1879 an in Kraft tritt Das bisher auf 5,000 000
Thaler feſtgeſetzt geweſene Grundkapital der Geſellſchaft beſteht
laut Beſchluß der ken vom 17 Oktober 1878
noch in 6,750, 000 Mark Es werden Aktien ausgegeben welche
entweder auf den Jnhaber über je 300 oder auf Namen
über 150 lauten Je zwei Namenaktien können jederzeit
koſtenfrei in eine Jnhaberaktie bei der Geſellſchaft umgetauſcht
werden

Magdeburg 28 Juni 175 196 Robis 142 Gerſte 145 180 Hafer 130 144 P p Wo gig
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halte ich ſtets am Lager und bei spesenfreier Abgabe zur 80

G Aus vericauuſDie Bergisch Härkischen Prioritäts Obligationen VII
Sprie sind zur Rückznhliung per 2 Januar 1880 ge kündigt

August angemeidet Preiſes zu kaufen
erden Ich werde die Convertirung gern vermittein undb mm rechtzeitige TZustellung der Obligationen mit
uponsHalle a II V Lehmann

J Vnter Bezugnahme auf meine gestrige Bekannt

Wegen Umzug ſtelle einen großen Theil meines bedeutenden Waarenlagers zum Ausverkauf
können aber auch in Ab bige convertirt werden wenn sie Es bietet ſich hier Gelegenheit für ſogar unte r der Hälfte des wirklichen
i der Zeit vom 7 Juli bis 7

Bruno reytag Teipzigerſtraße
Tuch Leinen und Modewaaren Geſchäft Fabrik von Damenmänteln

achung sind auch die
50 Bergisch Märkischen Prior

Obligationen VII Serie
mr Rückzahlung per 1 Januar 1880 gekündigt sie Kön
zen jedoch ebenfalls in 4 Obligationen convertirtrerden wenn die Anmeldung dazu vom 7 Juli bis imel

gust cr stattündet
Auch zu diesem Umtausch halte ich meine Dienste

c S ſohlenHalIe den 29 Juni 1879
Beinhold Steckmer

Geschàfts FEröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich vor dem Steinthor 10 eine
Brod Weiß und Ruchenbäckerei

Indem ich ein geehrtes Publikum um geneigten Zuſpruch bitte ſichere
L üch prompte und reelle Bedienung zu

Halle den 1 Juli 1879 Hochachtungsvoll
Hermann Müller Bäckermeiſter

Einem hochgeehbrten Publikum erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen dass
ich mit dem heutigen Tage eine

Wein u Frühstück Stube
verbunden mit einem sehönen GartenSpiegelgasso Nr 13 Sörzi

eröffne Mein Bestreben wird sein ein hochgeehrtes Publikum reell zu bedienen
und nur reine und ftaschenreiſe Weine sowie auch beste Speisem
zu verab folgen Um gütige Berücksichtigung bittet

Halle a/8 den 1 Juli 1879 Hochachtungsvoll

P LeopoldGleichzeitig gestatte ich mir zu bemerken dass ich durch meine Verbin
dungen mit erston Häusern in den Stand gesetzt bin auch ausser dem Hause
Aufträge jeder Art bestens zu effectuiren D O

Einem geehrten reiſenden Publikum mache hiermit die ergebene
Mittheilung daß ich mein in Merſeburg belegenes

Hötel zum halben Mond
vom 1 Juli a c ab wieder ſelbſt übernehme und bitte vorkommen
den Zalles um geneigteſte Berückſichtigung

u

h

Hochachtungsvoll

Merſeburg A Saurerden 28 Juni 1879 Hotel zum halben Mond
z Omnibnus zu jedem Zuge am Bahnhof

Nene Dampf Pettfeder Reinigungsmalchine
Hoſpitälern Anſtalten Beitfedergeſchäften c

de
x haupt Perſonen jeden Standes mit geringen Mittelndurch n einer Bettfeder Reinigungsanſtalt

eine angenehme und ſichere Exiſtenz
Verlangen gratis H Koch Maſchinenfabrik Leipzig

empfiehlt zu billi Preiſen diSe und Planen Fabrik von
Albſm Rarth nene Promenade 9

am Waiſenhanſe

Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreiſen ab

Grube Delbrück bei Dieskau e der
rima Briquettes mit 55 Pfg pro Centner

Naßpreßſteine großes Format vorzüglich feſt gepreßtM 9 25 Pfg pr Tauſend

h
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r 44

Die Gruben Verwaltung

ennmaterial trocken u

O G
Der

e

ein Lager aller Sorten Taf
ſan Lager beſter Qualitäten Be iein beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon Dowlas Pigque Rips

Satin Pelzpiqué Barchent Brillante Rouleauxſtoffe jeder Breite
ein Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunen
ertige Jnletts zum ſofortigen Füllen und Bettbezüge

Oberhemden Kragen Manſchetten rſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens
ch beſtſitzend undD ucſeantkgen ind

Beſtellung ſorgfältigſt angefertigt re sä5äää02000080000000000 See dlgeheen ren
oßeLandwirthſchaftliche Maſchinen eine Parthie verſchedere Kern

Schnittebank 1 HobelbankDreſchmaſchinen mit 1 und 2ſpännigem Göpel mit und ohne Schüt v 1 Fut

Franz Hohmanm
Prämürt Lyon 1872 Wien 1873 Paris 1878 Silberne Medauille

Saxlehner s Bitterquelle

III

Garantie

u i br

ederleinen Bettdecken

eiswürdigſt gefertigt
ſtets am Lager und werden auf

telzeug ſehr leicht gehend Handdreſchmaſchinen Pferdeſchleppharken dene andere Oeconomiewirt eſelbſtthätige Gußſtahlzinken mit Kutſcherſitz Häckſel Rübenſchneide und gegenſtände geh
Getreide Reinigungs Maſchinen in 4 Größen bewährter Conſtruction zu
billigſten Preiſen längere

durch Liebig Bunsen Fresenius ete avalysirt ist laut Gut
j achten medizinischer Autoritäten Virchow Bamberger Wun S

derlich Kussmaul Secanzonit Spiegelberg Friedrich
NMecsbaum Buhl ete als das

Vorzüglichste u Wirkvamste aller Bitterwasser
erprobt und empfohlen Niederlagen sind in allen soliden Mineralwas
serhandlungen und den meisten Apotbeken doch wird das p t Publikum
im eigenen Interesse gebeten in den Niederlagen ausdrücklich Saxleh
ners Bitterwasser zu verlangen

Der Besitzer Andreas Saxlehner Budapest

Zur Entfernung von Flecken und Reinigen
d nenthehrüich bietet ſe Fautilien Wittwen über von Stoffen aller Art empfehlen

Benzeim

Sonntag 6 uli er

zu Leiprig

So Se mit c ComfortGeſiebte el mm g M uUnterbrechunStreichtohle Oberfibt mit 27 Pfg r Heetoliter e Heidelberg

K Penne Leipzigerſtraße 77

ür hin und zurück II
Halle a/S den 7 April 1879 Nur nach Frankfurt a M und zurück II

Jn Quedlinburg und Neinſtedt
Nur bis Donnerstag Abend ſind Billets zuim Gaſthof zum gold Pfin U haben ger ſpalek 0 mehr u

Buch ine vHalle Drug und Verlag von Otto Hendel

Brönner s Fleckenwasser OrystallwasserGeſchäſtsanleitung wird gegeben Proſpecte Petroleumäther Gall oder Vleckseiſe

i d77 J Il G I VeIIG UocKersgaäaure un OeZStroh c Zuen b r Helmbold CoHalle a Leipzigerſtraße Nr 109
Unter dem Protectorat Sr Majestät des Köpigs

Kunst Gewerbe Ausstellung
Täglich geötfnet von 10 bis 6 Uhr

i Tagesbillets der Berlin Anhaltischen und Magd HalberstädS n 2 er J im Bureau der Kunst Gewerbe Ausstellung besonders abgestemp
J durch eine auf 8 Tage verlängerte GültigkeitSchwei Oarl Riesel s Reiſe Comptoir

Berlin Jernſalemerſtr 12
J mit 6 Wochen Aufenthalt Anſchluß in Magdeburg

Abfahrt von Magdeburg nach Baſel am 5 Juli 11,25 Abds
urück einzeln mit Courierzügen und

ab Schaffhauſen via Schwarzwaldbahn und
Cl 78 III Cl 51

Anſchluß in
Leipzig Abfahrt von Leipzig nach München 4 Juli Abds 10,20 Einzel

7 rückfahrt via h z e J u II Cl T Proargmme5 DampfRaßpreßzKo lenſteine und Billets in Halle bei Stein brecher asper am Markt Eben

W Parrialiches n

l 42 III Cl 28Nach Tyrol und Salzkammergut Auf 6 Wochen

daſelbſt Oarl Riesel s Reiſe Lexicon Preis 1 Neu erſchienen
feſt liefert das Tauſend frei Stall Am S Juli Geſellſchaftsreiſe mit jungen Leuten nach der Schweiz

Ia 14 Vierwaldſtädter See und Berner Oberland 350 25 Tage am 5 Juli
und 2 Auguſt nach Copenhagen und Bornholm 180 10 Tage 29 JuniZu Aufträgen die ſchnell ausgeführt werden empfehlen ſich und 3 Aug nach Skandinavien unter Führung anerkannt tüchtiger Kenner

J Gruneberg gr Ulrichsſtr Nr 39 des Nordens 28 Tage 900
eberg Geiſtſtraße Nr A3 22 Extrafahrt u Thale a

II Cl A 20 III CI A 80Abf v Halle 5,55 Trotha 6,

ter Eisenbahmen den F W Stannebein
elt erlangen da n

Auction
8 C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2

ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße
empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen

ein reichhaltiges Lager aller Art fertiger Wäſche Fabrik
ein großes Lager beſter Leinwand eigener Fabrik
ein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigener Fabrik
ein Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigener Fabrik

Be e Handtücher beſter Güte
ettdrelle

Donnerstag den 3 Juli Vormittags 10 Uhr ſollen J Hecker
ſchen Gute zu Beuditz bei Schkenditz
3 St Pferde von 5 St die Wahl 3
St Jungvieh 1 Kutſchwagen ge
ſchloſſen 1 offner Jagdwagen 1 Paar
Kutſchgeſchirre 1 Paar Sielgeſchirre
l Sattel Ketten Halftern und viele
andere Wirthſchaftsgegenſtände durch

Wirtbſchaſts Veränderung überzählig
geworden nach dem Meiſtgebot verkauft
werden Der Beſitzer

Amcotfom
Donnerstag den 3 Juli a C

Abends 6 Uhr ſollen wegen Aufgabe
der Wirthſchaft bei der Frau Wittwe
BirKkner in der Kurzenſtraße hier
2 noch im guten Zuſtande befindliche
1 Wagen 1 Pflug 3 Eggen 1

terbank 1 Nachharke ſowie verſchie

öffentlich meiſtbietend
verkauft werden

ßrhi AnO big Carl ter Agent

r a r äZum Onarkalwethſel

Abonnements
auf Bazar Frauenzeitung Moden
welt Berl Modenblatt Kladderg
datſch Fliegende Blätter Schalk

Neues Blatt Daheim Garten
J laube Hausfreund Ueber Land u

Meer Jllſtr Welt Jllſtr Zeitung
ſowie alle in und ausländiſche

Zeitſchriften und Lieferungs
werke S pünklich frei ins

rM Köstler pol
Journal Lesezirkel

a

d
ſchöne ſtählerne

Rüben und Kartoffeldacken

M M Achüilles
gr Steinſtr 12

Wetterbeobachtung den 28 Juni
3 Uhr Nachmittags Wind Süd
ſchwach Wetter ſchön und ſchwül
Temvperatur 24 Gr R Wärme Wol
ken vorhanden in der 1 Schicht Strö
mung Weſt ſchwach Geſtaltung auch
Weſt demnach iſt anzunehmen daß die
nächſten Tage das Wetter etwas ver
änderlich und an vereinzelten Stellen
mit Gewitter von Weſt ſtatthaben wer

S h

FamilienNachrichten
Die heute Nachmittag Ah Uhr erfolgte gltickliche Entbindung e üe

ben Frau Margarethe geb Stephan
von einem kräftigen Knaben beehrt ſich
ergebenſt anzuzeigen

Halle a/S den 28 Juni 1879
Max Naumannm

Premier Lieutenant im Magdeburg
Füſilier Regiment Nr 36

Durch die Geburt eines kräftigen
Knaben wurden hoch erfreut

Ludwig Kramer und Frau
Diemitz den 29 Juni 1879
Vorgeſtern Mittag 2 Uhr entſchlieſanft nach längeren Leiden Inſert e

Mutter verwittw KreisgerichtsSecretair Sehulze in Zeit h Seerr
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Zeitz Wittenberg Hallden 30 Junf 1 e
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